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GEDANKEN ZUR EINFÜHRUNG





Im Jahr 2022 dürfen wir in Groß-Eichen den 275. Jahrestag der Weihe unserer Pfarrkirche feiern – und das ist wieder ein Grund, dankbar zurück und mutig nach vorn zu blicken.


Am 20. Sonntag nach Trinitatis, das war im Jahr 1747 der 15. Oktober, erhielt der 1746/47 auf den Grundmauern einer romanischen Kapelle errichtete Neubau seine Weihe. Die alte Kapelle, die zwischen 1011 und 1021 durch den damaligen Mainzer Erzbischof Erkenbald geweiht worden war, musste ab 1745 wegen Baufälligkeit abgetragen werden. Die Erinnerung an diese Weihe des ersten Kirchenbaus war auch der Anlass, dass wir in Groß-Eichen im Jahr 2018 mit vielen Veranstaltungen unsere 1000-Jahrfeier begehen konnten.


Natürlich darf auch zu diesem besonderen Jubiläum im Jahr 2022 eine Festschrift nicht fehlen, doch sollte sie nicht einfach nur ein Geschichtsbuch werden, wie wir es zum 265. Kirchengeburtstag 2012 herausgegeben haben, sondern ein Buch, das unsere Sinne und unser Inneres anspricht und uns dazu einlädt, das Kirchengebäude und seine Schätze einmal aus einer ganz anderen Perspektive zu betrachten.


Da traf es sich im Vorfeld ganz ausgezeichnet, dass sich unser Künstlerkreis, der seit einigen Jahren unter der Leitung von Andrea Grube gerne zu neuen und ganz besonderen Kunstprojekten im Gemeindehaus zusammenkommt, für ein gemeinsames Vorhaben gewinnen ließ:
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